
Die Jacob und Marie Rothenfußer-Gedächtnisstiftung wurde 1982 von
Erich Rothenfußer zum Gedächtnis an seine Eltern Jacob und Marie Rothenfußer errichtet.

Zweck der Stiftung ist die Unterstützung von Menschen mit Behinderung und anderweitig Hilfebedürftigen.
Ein Ziel der Jacob und Marie Rothenfußer-Gedächtnisstiftung ist die Unterstützung für Familien bei der Pflege von
Angehörigen, um diesen einen möglichst langen Aufenthalt zu Hause oder in häuslicher Umgebung zu ermöglichen.

www.rothenfusser-stiftungen.de

Die Stiftung engagiert sich u. a. in diesen Projekten:

Die Rothenfußer Wohngemeinschaften für Menschen mit einer dementiellen Erkrankung, in denen in München seit
November 2005 14 Menschen betreut werden. Das Haus mit Garten in der Messestadt Riem wurde von der Jacob und
Marie Rothenfußer-Gedächtnisstiftung errichtet. Die Bewohner werden rund um die Uhr von einem Wohngemein-
schaftsteam versorgt.

Das „Rothenfußer-Modell“ bei der Nachbarschaftshilfe Rosenheim e:V. im Rahmen der ambulanten Alten-, Kranken-
und Familienpflege, insbesondere in der psychosozialen Betreuung von Patienten und deren Angehörigen.

Betreutes Wohnen in Verbindung mit nachbarschaftlichem Engagement.

Wohnraum für mehrfach behinderte Kinder.

Die Sondervorstellung für Menschen mit
Behinderung beim Opernfestival auf
Gut Immling, Chiemgau in Oberbayern.

Intergrative Arbeitsstätten für körper-
behinderte Menschen.

Förderung der Integration von sprachlosen
Kindern.

Jacob und Marie Rothenfußer-
Gedächtnisstiftung

Caddy Übergabe Kreativraum Paul Rothenfußer,
Vorsitzender der Rothenfußer-Stiftungen

Wohnzimmer der Rothenfußer-Wohngemeinschaft
in München-Riem

Garten der Rothenfußer-Wohngemeinschaft
in München-Riem


